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Das Internet erobert immer mehr unseren Alltag. 
Und so praktisch es auch ist, so birgt es doch einige Risiken. 
Mit den ständig zunehmenden Angeboten und Möglichkeiten, die 
das Netz bietet, und einer immer größeren Anzahl an Nutzern, 
steigt auch die Zahl der Delikte im Internet.

So nehmen etwa Betrugsfälle bei Online-Buchungen oder auch 
das Phishing, das unrechtmäßige Beschaffen von Passwörtern 
oder Kreditkartennummern, zu.

Die Tagung „Gefahren im Netz“ des Amtes für audiovisuelle 
Medien, die in Zusammenarbeit mit der Postpolizei und dem 
Europäischen Verbraucherzentrum veranstaltet wird, will auf die 
im Internet lauernden Gefahren aufmerksam machen und aufzei-
gen, worauf man achten soll und wie man sich schützen kann.

Die Veranstaltung „Gefahren im Netz“ 
ist ein Angebot des Amtes für audiovisuelle 
Medien und wird in Zusammenarbeit mit 
der Postpolizei und dem Europäischen 
Verbraucherzentrum durchgeführt.

Es sind keine Teilnahmegebühren 
zu entrichten.




